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Gemeinde Helmstorf 
 

 Neverstorfer Straße 7, 24321 Lütjenburg 
Tel.: 04381/9006-0, Fax.: 04381/9006-30 
Internet: www.amt-luetjenburg.de 

 

 

Niederschrift 

6.Sitzung des Finanzausschusses Helmstorf  
Wahlperiode 2018-2023 

__________________________________________________________________________ 

Sitzungstermin: Donnerstag, 19. November 2020 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende: 21.35 Uhr 
Ort, Raum:  Helmstorf, Möhlendoorstraat, Feuerwehrhaus Kühren 
___________________________________________________________________ 

 
Anwesende: 
 

 
Bürgermeisterin 
 

 
 
 

Frau Birgitta Ford Bürgermeister/in  
 
Vorsitzender 
 

 
 
 

Herr Mirko Steiner Vorsitzender  
 
Ausschussmitglieder 
 

 
 
 

Frau Gudrun Frey bürgerliches Mitglied  
Herr Frank Hagedorn Stellv. Vorsitzender  
Herr Eckhard Schult Ausschussmitglied  
 
nicht stimmberechtigte Gemeindevertreter/in 
 

 
 
 

Herr Stephan Corves   
Herr Carsten Kock   
Herr Bernd Laatz   
 
Von der Verwaltung 
 

 
 
 

Herr Florian Müller Protokollführer/in  
 
 

http://www.amt-luetjenburg.de/
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Tagesordnung: 
 
1 
 

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

2 
 

Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

 

3 
 

Einwohnerfragestunde 
 

 

4 
 

Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 04.06.2020 
 

 

5 
 

Ortsentwässerung; Entschlammungsrücklage 
 

 

6 
 

Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 
Ausgabenplan 2021 der Freiwilligen Feuerwehr 
 

2/2018 - 2023 

7 
 

Haushaltssatzung 2021 
 

1/2018 - 2023 

8 
 

Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2020 (1. Halbjahr); Bericht der 
Bürgermeisterin gemäß §4 der Haushaltssatzung 2020; Genehmigung 
durch die Gemeindevertretung 
 

4/2018 - 2023 

9 
 

Satzung zur Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Helmstorf 
(Neufassung) 
 

5/2018 - 2023 

10 
 

Einwohnerfragestunde 
 

 

11 
 

Verschiedenes 
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Öffentlich 
 
 
1. 
 

 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 
 

Die Mitglieder des Finanzausschusses waren durch Einladung vom 06.11.2020 auf 

Donnerstag, den 19.11.2020 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit, Ort 

und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. Der 

Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 

Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. Der Finanzausschuss war nach 

Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. 

Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

Der Vorsitzende schlägt vor, die Tagesordnung wie folgt zu ändern: TOP 5 und TOP 

7 werden in der Beratungsfolge getauscht. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder 

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4  4 
 

0 
 

0 
 

 

  
2. 
 

 Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 

 
 

Der Vorsitzende stellt fest, dass alle Tagesordnungspunkte in öffentlicher Sitzung 

beraten werden können. Hiergegen erheben sich keine Einwendungen. 

 
3. 
 

 Einwohnerfragestunde 
 

 
 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 
4. 
 

 Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung vom 
04.06.2020 
 

 
 

Die Niederschrift über die Sitzung vom 04.06.2020 wird anerkannt. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder- 

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4  4 
 

0 
 

0 
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5. 
 

Ortsentwässerung; Entschlammungsrücklage 
 

Der Vorsitzende berichtet von der Schlammspiegelmessung und erläutert die 

Kostenschätzung des Ingenieurbüros Lehmann-Hinrichs. 

Hierzu ergeht eine eingehende Aussprache mit kritischer Bewertung der aufgeführten 

Kosten.  

Es ergehen folgende Beschlussempfehlungen an die Gemeindevertretung: 

- Zur abschließenden Beratung und Beschlussfassung in der Gemeindevertretung 

werden Bürgermeisterin Ford und Gemeindevertreter Kock gebeten, weitere 

Informationen und Alternativen zur Entscheidungsfindung einzuholen. 

- In den Haushaltsplan 2021 sollen aufgenommen werden: 

Kosten der Entschlammung: 150.000 € 

Die jährliche Zuführung in die Sonderrücklage „Entschlammung“ wird von bisher 

8.000 € auf 15.000 € angehoben. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4  4 
 

 
 

 
 

 

  
6. 
 

 Sondervermögen Kameradschaftskasse; Einnahme- und 
Ausgabenplan 2021 der Freiwilligen Feuerwehr 
 

2/2018 - 
2023 

 
Der Einnahme- und Ausgabeplan 2021 der Freiwilligen Feuerwehr 

(Kameradschaftskasse) liegt vor und wird durch Herrn Schult erläutert.  

Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, dem Einnahme- und Ausgabeplan 2021 

der Freiwilligen Feuerwehr (Sondervermögen Kameradschaftsklasse) zuzustimmen. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4  4 
 

0 
 

0 
 

 

  
7. 
 

 Haushaltssatzung 2021 
 

1/2018 - 
2023 

 
Hierzu sind die Haushaltssatzungen und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2021 mit Anlagen als Vorlagen zugegangen. Der Vorsitzende erläutert einleitend die 

Eckdaten der Haushaltssatzung. Es werden sodann die wesentlichen Ansätze und 
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Veränderungen zum vorangegangenen Haushaltsjahr betrachtet. Auftretende Fragen 

werden vom Vorsitzenden, von Bürgermeisterin Ford und dem Vertreter der 

Verwaltung beantwortet. Im Rahmen der Aussprache ergeben sich folgende 

Änderungen: 

Kosten der Entschlammung: 150.000 € 

Die jährliche Zuführung in die Sonderrücklage „Entschlammung“ wird von bisher 

8.000 € auf 15.000 € angehoben. 

Erweiterung und Sanierung Mischwasserkanal: 70.000 € 

Deckung durch Darlehensaufnahme: 70.000 € 

Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, die Haushaltssatzung 2021 nebst 

Haushaltsplan und das Investitionsprogramm für die Jahre bis 2024 mit den 

genannten Änderungen zu beschließen. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4  4 
 

0 
 

0 
 

 

  
8. 
 

 Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2020 (1. Halbjahr); 
Bericht der Bürgermeisterin gemäß §4 der 
Haushaltssatzung 2020; Genehmigung durch die 
Gemeindevertretung 
 

4/2018 - 
2023 

 

Es ist eine Vorlage zugegangen, die durch Bürgermeisterin Ford erläutert wird. 

Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 

1. Die Gemeindevertretung nimmt die durch die Bürgermeisterin nach § 4 der 

Haushaltssatzung 2020 genehmigten Haushaltsüberschreitungen gemäß der 

beigefügten Liste zur Kenntnis (Gesamtbetrag 1.086,31 €) 

2. Die Gemeindevertretung genehmigt die in der beigefügten Liste (lfd. Nr. 7) 

aufgeführten Haushaltsüberschreitungen in Höhe von 6.479,08 €. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mit-

gliederzahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment- 
haltung 

 

5 4  4 
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9. 
 

 Satzung zur Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde 
Helmstorf (Neufassung) 
 

5/2018 - 
2023 

 
Bürgermeisterin Ford stellt die vorliegende Neufassung der Satzung vor und 

begründet die Notwendigkeit der Beschlussfassung (Änderung: Präambel, 

Zahlungsmodalitäten, Datenschutzbestimmungen). 

Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Satzung über die 

Erhebung einer Hundesteuer in der Gemeinde Helmstorf zu erlassen. Die Satzung ist 

Bestandteil der Niederschrift. 

 
Beschlussfähigkeit Abstimmungsergebnis  

Gesetzl. 
Mitglieder-

zahl 

davon  
anwesend 

Gemäß § 22 GO 
als befangen 
anzusehen 

dafür dagegen Stimment-
haltung 

 

5 4   
 

 
 

 
 

 

  
10. 
 

 Einwohnerfragestunde 
 

 
 

Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 
11. 
 

 Verschiedenes 
 

 
 

Bürgermeisterin Ford 

- berichtet zur Möglichkeit der Erhebung einer Gebühr zur Refinanzierung der 

Gewässerunterhaltungskosten. Auf eine erneute Erhebung sollte verzichtet 

werden, da bereits die Grundsteuer A erhöht wurde und eine Umsetzung mit 

einem erheblichen Verwaltungsaufwand verbunden wäre. 

- teilt mit, dass die Beschaffung der Tablets für das Ratsinformationssystem 

bereits angeschoben wurde. Das Ratsinformationssystem wird seit dem 

01.10.2020 in der Amtsverwaltung bereits angewendet. 

- informiert über den Inhalt eines Bürgerinformationsbriefes, der in Kürze verteilt 

wird. 

- teilt mit, dass das Tannenbaumanleuchten in diesem Jahr leider ausfallen 

muss. Ersatzweise sollen Weihnachtstüten an die Kinder in der Gemeinde 

verteilt werden. 

- informiert über den Sachstand zur Einstellung einer neuen Leitenden 

Verwaltungsbeamtin. 

- informiert zur möglichen weiteren Zusammenarbeit mit der Stadt Lütjenburg. 

Durch ein Informationsschreiben der Stadt wird als Alternative ein 
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Geschäftsführungsmodell vorgeschlagen. Eine Beratung zu diesem Vorschlag 

soll auf Amtsebene Anfang 2021 erfolgen. 

 
 
 

Gez.        gez. M. Steiner  
Protokollführer/in     (Vorsitzender) 
 


